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Nro . 134 Dienstag , den 16 . November L-.

Amtliche Dekairnlmachungen.
Calw.  An die Gemeindebehörden.

Nachstehender Erlaß der Centralsteüe für die Landwirthschaft wird hiermit zur Keimtniß der Ortsbehörden gebracht und zur Nach-

achtung empfohlen . ^
Den 1 2 . November 1869 . K. Oberamt . ThY m.

Die Centralstelle hat mit Bedauern schon vielfach die Wahrnehmung gemacht , daß verschiedene Gemeinden cS unterließen , bei den in

ihrer Markung als Bedürfniß anerkannten neuen Feldweganlagen sich des geeigneten technischen BeirathS ;n bedienen und hiedurch die ratio¬
nelle Durchführung der Anlagen , sowie zugleich die volle Erreichung des Zwecks sicher zu stellen.

Deßhalb glaubte die Centralstclle in Erinnerung bringen zu sollen , daß zu Berathung der Betheiligten für solche Verbesserungen
ein besonderer Sachverständiger in der Person des Commissärs für Landesknltnrsachen , -schimpf in Niedlingen , ausgestellt ist , welcher

den betreffenden Gemeinden ans ihren Wunsch ganz kostenfrei zugewiesen wird.
Wir möchten dringend rathcn , von dieser Gelegenheit ebenso in Rücksicht auf Perminderung des Kostenpunkts als zu Ersparung stö¬

render Mißgriffe häufiger , als es bisher geschehen, Gebrauch zu machen.
ES liegen uns eine Menge von Fällen vor , in welchen die 'Neuanlagen wegen Unterlassung dieser Vorsichtsmaßregel nicht nur

größeren Kostenaufwand verursachen , sonder « daneben auch als mehr oder weniger verfehlt bezeichnet werden müssen , was die Betheiligteu,
nachdem sie einmal zu besserer Erkcnntniß gekommen , selbst einsehen werden , dann aber nur schwer wieder ändern können.

Es bedarf , um die Zuweisung des Sachverständigen zu erlangen , nichts als eines kurzen Antrags an die Eentralstelle für Landes

kultnrsachen.
Ist durch denselben einmal der Plan für die Verbesserung festgestellt , so kann die Ausführung leicht auch den ansäßigen Technikern

übertragen werden.
Wir empfehlen dem Oberamt , die Verbreitung und Beachtung obiger Rathschläge thunlichst zu fördern.
Stuttgart , 28 . Oktober 1869 . Oppel.

Wiedersheim.

Bekaulitmachung
der Liste der

Geschworenen auf das Jahr 1870
für den Gerichtsbezirk Calw.

Von Calw:

1) Beißer , Ludwig , Uhrmacher,
2 ) Bozenhardt , Carl , Rothgcrber,
3 ) Dingler , Carl Ludwig , Bäcker,
4 ) Horlacher , Eugen , Landwirth und Zie-

gelcibesitzer,
5 ) Keller , Johannes , Ziegler und Ge¬

meinderath,
6 ) Klinger , Theodor , Rechtsconsulent,
7 ) Lorch , Heinrich , Zimmermann,
8 ) Michael , Gottlieb Jonathan , Bierbr -,
9 ) Rohm , Johann Michael , Landwirth,

10 ) Schnaufer, - Friedrich , Rothgcrber,
11 ) Schnauffer , Carl , Conditor,
12 ) Schuldt , Christian Friedrich , Stadt¬

schultheiß,
13 ) Stroh , Gottlob , Rothgcrber u Kaufm . ;

von Agenbach:
14 ) Frey , Friedrich , Schultheiß;

von Altburg:
15 ) Archer , Martin , Wundarzt und Hirsch-

wirth;
von Allhengstett:

16 ) Dachtler , Andreas , Geometer,
17 ) Flick , alt Jakob , Gemeinderath;

von Dachtel:
18 ) Weiß , Jakob , Hirschwirth;

von D eckenpsr  on :: :

19 ) Mayer , Balthas , Rathsschreiber und
Acciser,

20 ) Wolf , Jakob Friedrich , Bauer;
von Dicke ( Gemeinde Stammheim ) :

21 ) Fischer , Carl , Gulspächter;
von Gechingcn:

22 ) Käppis , Friedrich ' , Gemeinderath;
von Hirschau:

23 ) Dornfeld , Gustav , Gutspächter;
, - von Liebenzell:

24 ) Schönlen , Friedrich , Färber,
25 ) Weit , Johannes , Spinnereibesitzer;

von Martinsmoos:
26 ) Seeger , Michael , Schultheiß;

von Monakam:

27 ) Bäuerle , Georg Jakob , Gemeinderath
und Aceiser;
von Möttlingen:

28 ) Lauxmann , Christoph , Schultheiß;
von Nenhengftet tr

29 ) Ayasse , Johannes , Schultheiß;
von Neu Weiler:

30 ) Bertsch , Philipp , Lammwirth;
von Ostelsheim:

31 ) Münsinger , Carl , Müller;
von Rö th cnb ach :

32 ) Schwämmst , Martin , Schultheiß;
von Sta in m heim:

33 ) Kirchherr , Michael , Müller.

Tübingen , 13 . November 1869.
Der Direktor des Kreisgerichtshofs:

Schäfer.

Vorladunq zur
Schuldenliquidatiou.

In der Gamsache des Jakob Friedrich
Reichert,  Webers , Bauern und Viehhändlers
von Deckenpfronn , wird die Schuldenliquidation

am Dienstag,  den 25). Januar 1870,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem RathhauS in Deckenpfronn vorge¬
nommen werden , wozu die Gläubiger
hierdurch vorgeiaden werden , um entweder
in Person , oder durch gehörig Bevollmächtigte,
oderauch , wenn voraussichtlich keinAnsland obwal-
ter, durch schriftliche Recesse ihre Forderungen
und Vorzugsrechte geltend zu machen und die
Beweismittel dafür , soweit ihnen solche zu
Gebot stehen , vorzulegen.

, Diejenigen Gläubiger — mit Ausnahme
nur der Unterpfandsgläubiger — welche we¬
der in der Tagfahrt noch vor derselben ihre
Forderungen und Vorzugsrechte anmelden , sind
mit denselben kraft Gesetzes von der Blasse
ausgeschlossen . Auch haben solche Gläubiger,
welche durch unterlassene Vorlegung ihrer Be¬
weismittel , und die Unterpfandsgläubiger , welche
durch unterlassene Liquidation eine weitere Ver¬
handlung verursachen , die Kosten derselben zu
tragen.

Die bei der Tagfahrt nicht erscheinenden
Gläubiger sind an die von den erschienenen
Gläubigern gefaßten Beschlüsse bezüglich der
Erhebung von Einwendungen gegen den Gü-
terpfleger und Gantanwalt , der Wahl und
Bevollmächtigung des Gläubigerausschusses
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sowie , unbeschadet der Bestimmungen des Art.
27 des Exec .-Ges . vom 13 . November 1855,
bezüglich der Verwaltung und Veräußerung
der Masse und der etwaigen Aktivprozesse ge¬
bunden . Auch werden sie bei Borg - und
Nachlaßvergleichen als der Mehrheit der
Gläubiger ihrer Kategorie beitretend ange¬
nommen.

Das Ergebniß des Liegenschaftsverkauss,
welcher am

Montag,  den 24 . Januar 1870,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Deckenpfronn vorge¬
nommen werden wird , wird nur denjenigen
bei der Liquidation nicht erscheinenden Gläu¬
bigern eröffnet werden , deren Forderungen
durch Unterpfand versichert sind und zu deren
voller Befriedigung der Erlös aus ihren Un¬
terpfändern nicht htnreicht . Den übrigen
Gläubigern läuft die gesetzliche fünfzehntägize
Frist zur Beibringung eines bessern Käufers
vom Tage der Liquidation an.

Als besserer Käufer wird nur Derjenige
betrachtet , welcher sich für ein höheres Anbot
sogleich verbindlich erklärt und feine Zahlungs¬
fähigkeit nachweist.

Calw , 5 . November 1869.
K. Oberamtsgericht.

Hartmeyer.
Dachtel.

Wirthschafts - Verkauf.
Auf Absterben der Jakob

Rauser 'S Wittwe hier wird
ans der Erbmasse am
Donnerstag,  den 25.

November,
Vormittags 10 Uhr,

die Wirtschaft zum Rößle  hier mit dingli¬
chem Gerechtigkcitsrecht sainmt Nebengebäuden,
und zwar:

14,2 Rthn . ein Wirtschaftsgebäude,
14,1 Rthn . eine Scheuer,
4,7 Rthn . ein 2stockigte « Brauhaus mit

Bier - und Branntweinbrennerei-
Einrichtung,

2 Wein - und 1 Bierkeller,
ein doppelter Schweinstall und
19,7 Rthn . Hofraum,
(vorläufiger Gesammtanschlag 3000 fl .) ,

im öffentlichen Aufstreich verkauft.
1/z de « Kaufpreise « ist bei derGenehmigung des

Kauf « daar zu bezahle » , 2/z können stehen bleiben;
auch ist Gelegenheit gegeben , zu der Wirt¬
schaft noch Güter zu erwerben und ist für
jeden Käufer eine günstige Aussicht vorhanden,
da außer obiger Wirtschaft bloß noch ein
Wirth hier ist.

Dachtel , 10 . November 1869.
Schultheißenamt.

Eisenha rdt.

Teinach.

Wegverbot.
Der Fußweg vou Teinach nach Zavelstein

ist für den Viehtrieb und Fuhrwerke aller Art
bei Strafe verboten.

Den 10 . November 1869.
Gemeinderath.

Vorstand Nafzger.

Danksagung.
L  Dem Herkommen gemäß sprechen

wir auch auf diesem Wege für die
uns aus der hiesigen Gemeinde zu-
gekommenen so überaus zahlreichen

^ und vielfach von ganz persönlicher
Liebe zu unserem lieben Kinde zeugenden Be¬
weise der Thcilnahme an der Trübsal aus , in
die wir durch den so überraschend schnellen Tod
unseres lieben thenren Heinrich versetzt worden
sind . Möge auch an uns der hiesigen Gemeinde
gegenüber erfüllt werden das Wort des Apo¬
stels 2 . Cor . 1,6:  Wir haben aber Trübsal
oder Trost , so geschiehet es euch zu gut.

Diakonus Schmidt
mit seiner Frau.

Dettrösche,
gut und solid gearbeilct , sind immer vorräthig
zu haben bei

Lotz L B, 'a u e r.

Kunstmühle Ealmbach.
Laut Beschluß deS Vereins von

„Müllern unv Mühlen-Jntercssenteu"
soll künftighin Mehl nur noch inolusivo Sack
verkauft werden , weßhalb ichVcranlaffuug nehme,
meinen werthen Abnehmern mitzutheilen , daß
ich diese Acnderung für mein Geschäft zu ge¬
genseitiger Annehmlichkeit , ebenfalls in An¬
wendung gebracht habe.

Alle meine künftigen Verkäufe und Ver-
kaufs -Offertc verstehen sich Lrutto für iVetto
gewogen und Sack frei.

Ausdrücklich erlaube ich mir aber noch zu
bemerken , daß ich in gutem Zustande befind¬
liche, von meiner Adresse stammende
Mehlsäcke bei franco Retournirung
stets zurückkaufe und für

2 Centner haltende Säcke 24 kr. ,
1 „ » . 18 kr.,
V- . . . 12 kr.,

pr . Stück bezahle.

Arbeiter-Gesuch.
Zwei solide Arbeiter finden sogleich dau¬

ernde Beschäftigung bei
Schuhmacher Burkhardt

in der Vorstadt.

gmgSamstag
7ivk7lS7kA ' j vor 8 Tagen

auf der Calwer-
staige eine Pelzkappe . Der
redliche Finder wird j gebeten , fie
gegen Belohnung bei der Exped.
d. Bl . abzugeben.

Verkauf.
1 Kasten , Stehpult , Bettladen , Koffer,

spanische Wand , Strohmatraze , ein eiserne«
Fußwaschkessele und ein Kindersessele verkauft

Deyle  in der Metzgergaffe.

2uin Druck von

^ «tress - Xarleii,

Msiten - u . Verlobungs - Karten,

Verlobungs -Briefchen , A
Nvc»rLII8-IiiMIM , j

^rmr re. :

l IRiitl »- «Ex

^emplieblt siel , unter 2usicberunx
scböner und xesckmsckvoller ^ us-

>kübrung und dilliKer Preise die
^ OsIsodlÜKersod«

Luck- «t 8teinäruckerei.

C a l w.
Nach getroffener Uebereinkunft werden

österreichische 6er
von 1848 und 1849

vo« heute an in sämmtlichen Kaufläden nur
noch i 5 ^ 2 kr. angenommen.

A . A .:
E . Georgii.
M . Dreiß.
E . Dreiß.

Einen Morgen Kleeacker
in der Hengstetter Staige hat zu verkaufen

Johanne Jett er,  Wittwe.

Eine Parthie

Plüschschuhe
hat im Auftrag zu verkaufen

Schneider Weinberger ' s  Wtw.

Eine Krautstande,
gut erhalten , für 350 — 400 Stück Kraut,
hat zu verkaufen

Kath . Fetz er Wtw .,
wohnhaft bei Ziegler Keller.

4V

Hirsau.

Geld auszuleihen.
Bei der hiesigen Gemeindcpflege

liegen 500 fl . gegen gesetzliche Si¬
cherheit zum Ausleihen parat.

Wir beabsichtigen eine Parthie

forchene Stumpen verspätten
zu lasten . Lusttragende hiezu wollen sich auf
unserem Comptoir melden.

Schill <c Wagner.
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In unserer neucrbauten Spinnerei finden
sofort mehrere fleißige

Mädchen
als Vorspinn und Droussirerinnen , sowie einige
Männer zum Wolfen , und Spinner auf Sel-
sacwr , bei gutem Lohn dauernde Beschäftigung.

Schill Sc Wagner.

Calw.

Sauerkraut
ist zu haben bei

Tuchmacher Reichmann.

Den von I . A . Sch » uweck er in Reut-
lingen erfundenen , durch seine erstaunliche Wir»
kung auf Oberleder an Schuhen und Stiefeln
rühmlichst bekannten Königlich patentirteu un¬
übertrefflichen

Leder Gerbfettstoff
empfiehlt in Fläschchen zu 12 und 30 kr.

die Expedition d . Bl.

Sopha,
neue und gebrauchte , sowie ein Fauteuil und
ein Sessel mit Nachtstuhl -Einrichtung sind bil¬
ligst zu haben bei

Lotz Sc Bauer.

FormulareM Schut- isnen
hält stets vorräthig und empfiehlt zu gefälliger Abnahme die

.H, . OvIsieliRäxvr sche Buch - und Steindruckcrei,_

Gold-, Silber-, Christosle-, Neusilber-
waarenlager.

Zu Weihnachts - und Hochzeitsgeschenkcn erlaube mir , neben den bekannten Artikeln in
12 karath . jGold und 13löthigem Silber , auch verschiedene geeignete Gegenstände in Neu-
silberwaaren , unter Zusicherung billigster Preise angelegentlichst zu empfehlen.

Alt Gold und Silber , ungangbare Münzen , Granaten , echte Steine , nehme stets zu
möglichst hohen Preisen an.

»U. Ml» » ! » Gold - und Silberarbeiter.

Eine schöne Auswahl von

Darnen-Paletots und Zacken
erlaube mir bei gegenwärtiger Verbrauchs ; « ! unter Zusicherung guter Waare und den bil¬
ligsten Preisen bestens zu empfehlen.

am Ledereck.

(uns 8ü6 -^ iveriks .)

I . ILLI6 8

Ein möblirtes heizbares

Zimmer
ist sogleich oder bis 1. Dez . zu vermiethen;
wo ? sagt die Exped . d. Ll.

L

» kür 6al >v und vmgogondl m
6 «dr . Vvdor 's bals .Lrdnussölsoike L §

kaket 11 und 36 Irr . 8
vr . Leringuior 's Kräutervurrelöl rurW

8 Ltärkung und öolobung des Vaar - ^
" vuckses st kl . 27 kr . U

krok . vr . /klder ' s kliein . Krust - Oa- Z
ramellew L 18 kr . H

i vr . övringuier 's aromatisoker Vro-
!nengeist ( tzuintessenr d'Lau doOo-

logne ) , st 45 und 27 kr.
bei Lnslin.

kSAMMW » « NL2MLWWÄLWL»

.. . . .

Gelder Z
von nn- nach Amerika !
besorge ich vermittelst meiner direkten ;
Verbindung mit soliden Bankhäusem ,
daselbst rasch und billig , auch sind zu
jeder Zeit Wechsel in jedem Betrage
bei mir zu haben.

Emil Georg «.

Ei » Schlafgäuger
findet sogleich « ne Stell « bei

M . Linkenheil,  Büslkr.

L > 8p » iri »i88 liir IL » ,i8l »» It » »»xei ».

^ugenblicklicbe Verstellung von krakliger kleisobbrübo ru /̂z des kreises
derjenigen aus krisckem kleiseke . — Bereitung und Verbesserung von Luppen , Lau-
een , Kemüsen eto.

Käe'LunA / re/' re»«/ L^ernLs.
2 v̂6i Ooläsvs Ntzäaillev, karis 1867 ; dolävns NsäLills, 8Lvr61868.

engl kkd.- Iopk 1/S engl . ? fd.- Dopf 1/4 engl . kkd.- Iopk 1/8 engl . kkd.- 7opk
st kl . 5. 33 s kl . 2 . 54 . st kl . 1. 36 . st 54 kr.

Ilm den Loiisumsiite » vor 7susekune und dlisskrsucken Sieber ru stellen , dass men ibm
statt des XLONIM KILVIK'sckeo rl,LI8eU - LXIllXci8 nickt sndere - LxtrsetMVLÜScvIE
bekndet sieb suk XKKLdi Ivpken ein Lertiüest mit der vnterscbrikt der Herren ? rokessoren 8 »-
ron d. von I-ILLIO und VR . U . von RL7 "kRRR0rLK »Is MK686UX8I kllr die KLIMLI7,
XL6VIVLI7 und 6VIL des KILKI6 8 kl .LI8cN - LXIK ^ 6I.

kiur wenn der / iäuker suk VIL8L Ilntersckrikten »eklet , ist er sicksr , dss von obigen
krokessoren »«»l .̂ irt«' und eontrolirte XLLVIL KILLI6 8 kkLI8cN - LXIKX6I ru empknxeo.

-

2 « rn «/sn mers/e » / /<r»«t/rr»A6» un </  _

Calw.  Frachtpreise am 13 . Nov . 1869.

Getreide-

Gattun¬

gen.

Vo¬
riger
Rest

Etr.

Neue
Zu¬
fuhr

Etr.

L E
LL

T
Etr.

Heu¬
tiger
Ver¬
kauf
Etr.

Im
Rest
gcbl.

Eli.

Höchster
Preis

fl- ! kr.

Mittel-
Preis

fl. ! kr.

Niederster
Preis

fl ! kr.

Ver-
kaufs-

Cunnne

fl. , kr.

Geg. d. vor.
Durch-

schnittsprei-
- ..i^ I weni-mehr

kr I kr

Waizen
Kernen — 198 : 198 18k 12 6 9 5 47 5 36 1077 39 — 2
Roggen

— —

Gerstel — 19! 19 > 19 — 5 . - _ — 95 - 24
Dinkel 16 189j 2V5. 175 - 30 4 36 3 57 3 36 691 27 — 11
Haber 26 167 187 j 187 « 3 48 3 > 30. 3 27 654,-51 —

— neuer
Bohnen — —i _ j — ! — — j — I — — —
Summe 3kj 573 > 609j 567f 42 > ! 251857 —

dvodtOM nach dem früheren Regulativ : 4 Pfd Kernenbrod 15 kr., dto. schwarzes 1s kr.
1 » re>ije>«vi4 stll wägen 4 Loth. M » »W >»» lth «tAe« « Mt.
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Lagesrtcuigkeitea.
lÜ Calw . In der Sitzung des K. KreisstrafgerichtS vom 29 . Okt.

d. I . kamen folgende 4 Fülle zur Verhandlung , und zwar : 1) die Un¬
tersuchungssache gegen den ledigen Cigarreuinacher Johann 9anz  von
Böhringen , OA . Sulz , wcgeu Unterschlagung . :c. Lanz , welcher we¬
gen Unterschlagung schon einmal bestraft worden ist , hat von den ihm
in seiner Eigenschaft als Kassier des männlichen Krankenvereins der
Arbeiter der Hutten ' schen Cigarrensabrik da bicr anvertrantcn Kran-
kenunterstützungsgeldern in der Zeit vom Frühjahr 1868 bi Septem¬
ber 1869 nach und nach die Summe von nahezu 50 fl . unterschlagen
uud wurde wegen dieses seinen ersten Rückfall begründenden Vergehens
zu 5 Monaten Znchtpolizeihaus vernrtheilt . 2 ) Die Umersuchnngs-
sache gegen den ledigen Schuhmacher Martin Ziegler  von Hailerbach,
wegen Körperverletzung . Derselbe hat in der Nacht vom 25 . bis 26.
Oktober 1868s in Haiterbach ' dem Hafner Thomas Kanpp von da
mit einem Prügel oder Axthclm ans mehreremale l3 Verletzungen
auf dem Hinterhaupte , im Gesicht , auf dem Rücken , der Brust und a i
den Armen zugefügt , wodurch für den Verletzten eine - I4tägige Arbcits--E - ist- 'L-i

— Groß - Gerau,  12 . Nov . Die Zahl der heute Nacht erfolg
ten Erdstöße war fünf , der letzte um 5uyr,  besonders stark . Die
Richtung ist jetzt immer eine vertikale.

— Seit dem Erdbeben am 3 . Nov . springt in Nauheim  wieder
die längere Zeit versiegte „ Salzquelle . "

— Dresden, !2 . Nov . In der Abgeordnetenkammer wurde ein
Antrag , die Regierung zu ersuchen, darauf hinzuwirken , daß ans den
Strafgesetzen des norddeutschen Bundes die ( in Sachsen ausgehobene)
Todesstrafe und der Verlust des Adels in Wegfall komme, einstimmig
angenommen.

Schwelg Bern,  10 . Nov . Hmte wurden die Conferenz-
Verhandlungen über die Bodenseegürtelbahn eröffnet . Oesterreich zeigt
sich geneigt , die Rheincorrektion mit Abeeitung m den Bodensee durch¬
führen zu helfen.

Frankreich . Paris.  9 . Nov . Aus einer zuverlässigen Quelle
erfahre ich, daß der Mörder Troppmann endlich ein vollständiges
Gcstündniß abgelegt Hut. Nachdem er den Vater Kink am 25 . Aug.

Ebene ermordet und an einem von
den Entschlußbercichneten Orte verjcharrt habe, habe er

wegen Diebstahls . Dieselbe hat a ) theils ' Anfangs Januar d. I .,
thcils in der Zeit vom 18 . März bis 6 . Mai d . I . den I . G.
Rath ' schen Eheleuten in Haiterbach ans einem ihr zugänglich gewe¬
senen Kasten mehreres Weißzeug und einen Zinnbecher im Werthe von
zusammen 9 fl . 30 cr. , b) der Wiltwe Anna Maria Rach von da
an Weihnachten v. I . aus einer Bühnekammer 2 Tischtücher , 2 Hem¬
den , 1 Äschentuch , sodann Mitte April d. I . ans einer Commode
1 Zieche und 3Pacr Strümpfe , zusammen im Werthe von 5 fl . 36 kr.,
o) dem Kaufmann Lukas Wiedmann in Haiterbach im Februar oder
März d. I . aus einer Bühnekammer 6 Senken und 2 Sicheln im
Gesammtwerthe von 3 fl . 54 kr. mttvendet . Sie wurde wegen zweier
in fortgesetzter Handlung verübter gerichtlich strafbarer Diebstähle un¬
ter Freisprechung von der Beschuldigung weiteren Entwendungen in
diesen beiden Fällen und wegen eines polizeilich strafbaren Diebstahls
neben dem Verluste ' der bürgerlichen Ehren - und der Dienstrechte zu
2) / ? Mon . Zuchtpolizeihaus vernrtheilt . 4 ) Die,Untersuchungssache gegen
die ledige Näthecin Friederike Baier von Börstingcn , OA . Horb , wc¬
geu Diebstahls . Dieselbe hat den Speisewirth Fr . Breimayer ' ichen
Eheleuten in Wildberg , bei welchen sie als ' Nätherin rm Tagelohn,
arbeitete , im Januar und Februar d. I . auf 3mal aus einer unver - >
schlossenen Kommodeschublade 12 fl . Geld , aus einem Waschkorb in > . . . . .
der WohnstuN 2 Rockblätter und 1 Paar Strümpfe , aus 'einem auf ! m die,em Trimester vor ' s Schwurgericht gestellt werven .( -- chw.B . )
der unverschlossenen Bühne befindlichen - Kasten mehreres Weißzeug , im ! Türkei . Die arabischen Stämme , welche die Steppen von Me-
Gesammtwerthe von 2 ! fl . 44 kr. entwendet , hievon aber 19,fl . 17 kr . sopotamicn und die Oasen am Ostrand der syrischen Wüste bewoh-
freiwillig ersetzt. Sic wurde wegen fortgesetzten erschwerten, - übrigens uen , eine zahlreiche und streitbare Bevölkerung , befinden sich in vol-
theilwcisc freiwillig ersetzten Diebstahls znm Verluste der ' bürgerlichen Aufstande wider den, Sultan . Der äußere Anlaß dieser Jnsur-
Ehren - und der Dienstrechte und zu 6 Wochen Zuchtpolizeihaus vernrtheilt . ' Aktion ist der gleiche wie derjenige , welcher die Bewohner der Bocche

— Die w ü r t te m b c r .g i s ch e Staatsschusd beträgt auf den 30 . sti Cattaro zur Erhebung wider die österreichische Regierung veranlaßt
Juni 1868 132,508 .620fl . JndiestmJahreerhöhte sich dieSlaatsschuld i h^ - Die Türkei ist gegenwärtig mit einer umfassenden Reorganisa-
«m 342786,300 fl ., welche zu Eiimbahnbauten ausgenommen wurden . >ti »n ihrer Heeresverfassung beschäftigt ; diese , so'l endlich vollends nach

LH Bonden Hansels - mld Gewerbekammern des Landes werden die westeuropäischem , Muster mngemodelt und 'gle .chzeitig auch die Kon-
Gewerbevereine ' zur Betheilignng an der internationalen Ausstellung iÜI' iplwn auf diejeuigcu mohammedanischen Land,äriche ausgedehnt wer --
von selbstverferüztm Arbeiten ' der Handwerksgehilfm und Fabrikarioci - ' welche -sich  bisher dem Dienste im stehenden Heere , zu entziehen
ter , die im kommenden Jahre in London  stattsindet , mir dem Be -- !wußten und nur dann als BaschlbozurH als freiwilliger Landsturm,
merken eiugeladm . daß Se . Maj . der König d -e Ermächtigung er- !; u den Waffen -i griffen , wenn in Stamhul dre Kahneh des -Prö-
theilt hat , für den hiezu nöthizen Aufwand eine Exigen ; in den Haupt - !pheten auSgehängt und vom Nachfolger der Khalifen der Glaubenskrieg
finanzetat 1870 — 73 aufzunehmen . " i gepredigt wurde . Die halbwilden Clane dieser Landstriche haben sich

— Weins berz, .11 . Nov . Der kürzlich aus dem Oberamts - stuckst wie bisher begnügt , die RekrutirnngSofsiziere , welche in ihrer
gefängniffe in Heilbrom : in Gemeinschaft mit dem Raubmörder ! Mitte erschienen , wieder mit blutige :'. Köpfen unverrichteter Dinge
Sehtttw anögevrochene Steinbrecher Kurz nt vor einigen Tagen fl, !heimzusendm , sondern in aller Form dem Gcneraigouverneur von

als Knecht oientö , er - Bagdad den Krieg erllärt

ans der Welt zu schaffen,
aus der Post in Geüweiler

geschickte Anweisung von 5000
M . reklamirte . Gustav Kink sei nach Paris gekommen , von ihm
nach Pantin gelockc und zwei Tage vor seiner Mutter von ihm da¬
selbst ermordec . worden . Am 20 . Sept . habe er, na hdem er das
Grab gegraben , die Familie Kink in einem Fiaker in dessen Nahe
geführt , sei zuerst mit der Fraa Kink, ihrem klei -ien Töchterchen und
dem jüngsten Sohne dem Grave , das etwa 10 Minuten vvn dem
Ort , wo der Fiaker Halt machte , hentfernt war , zugcgangen . habe
zuerst dem Mädchen tödtliche Messerstiche beigebracht und es sofort
iu das Loch geworfen , sodann sich blitzschnell über die Frau Kiuk
hergeftiirzt , sei aber erst nach einem heftigen Kampfe mit derselben
fertig geworden , habe hierauf das um Hilfe schreiende Sühuchen er¬
würgt , und beide -ebenfalls iu die Mördergrube geschleudert . Dann
habe er die andern 3 Söhne , die im Fiaker auf ihn ' gewartet haben,
geholt . Als er mit denselben in die Nähe des Grabes gekommen
sei- habe er dem alkerenSohne einen Strick um den Hals geworfen und
ihn damit erdrosselt . Die zwei jüngeren habe er mit der Hand er¬
würgt . Dem älteren Sohne , der noch einige Lebenszeichen von sich
gegeben habe , habe er noch einige Messerstiche gegeben und hierauf
alle 3 ins nämliche Grab geworfen , das er sofort mit Erde zugedeckt
habe . Diese acht Mordthaten will er ganz allein verübt haben.
Troppmann hat sich bereits einen Vertheidiger gewählt und wird.

Umerheinrieth , diesseitigen OöeramlS , wo cr als
kamst und sestgenommen ivoedcn . Seytler dagegen wäre nach den
Aussagpu des Kur ; in die -Lochweiz entkommen , wo er , genügend mir
Geld versehen , sich nvL aufhallen soll.

Jst -Fricdrichsyafeii  wird nun auch ein Kur - Saal erbaut,
der hart an den Rand des Sees zu stehen kommt . Die prächtigen
Zeichnu ngen qind von  Pros . Bänmer in Stuttgart.

Reeigirl, geriEr

kam bereits zu einer großen Schlacht
zwischen den Jnsurgenien und den Truppen ' dcS G.rpßhLrrn , in wel¬
cher die letzteren so vollständig geschlagen ' wurden , daß man fürchte :,
cs könne sogar das wichtige Bagdad in dieHände der Aufständischen fallen.

Gegenwärtig studireu angeblich 550 junge ÄLütt -ir uiec ans deut¬
schen Universitäten und über 1000 amerikanische Knaben und Mädchen
besuchen deutsche Schulen und Schulpensionate.
A. O
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